
Nun versuche ich das mal nach einem Jahr und vor dem nächsten Urlaub unseren Reisebericht 
einzustellen. 
 
Also wir waren im Juli 2010 am Rosfjord. Wie bekannt Hodels zweite Heimat. 
Wir das sind meine angelverrückte Frau und unsere drei angelverrückten Kinder. 
 

  
 
Los ging es mit der Autofahrt, immerhin 1000 km, bis zur Fähre. 
 

                          
 
Schlafen tut gut, auch wenn der Platz nicht an der Sonne ist.  
 
 

 
 
Ankunft nach fast 24 Stunden. Jetzt folgen Bilder von der Anlage die wir jeder Fam. 
empfehlen können. Nette Betreuer, die unseren Grossen gleich ins Herz geschlossen haben. 



Ein Grund hierfür waren wohl seine Englischkenntnisse und sein anschliessender Job als 
Übersetzer.   
 

            
Wohnstube mit offener Küche. 

             
Bad mit Wirlpool und Farbenspiel. Ein Spass für die Kinder(die zwei Kleinen).  
 

 
Terrasse bei einsetzender Dunkelheit. 



 
Obere Etage. 
 

 
Blick vom Haus zu unserem Steg. 
 
 
So nun aber zum Angeln und unserer ersten  Ausfahrt. Alle an Bord und los. 

 
 
 



Alle waren gespannt. Aber wir möchten Euch schnell unsere Kinder vorstellen. 
Vorne Emily, hinten links ist klar daneben Robin und vorne rechts Marcel.  
An der Kamera………………………. 

 
Meine liebe Frau. 
 
Dann Ruten raus und warten auf den ersten Biss. Meine Rute wurde noch nicht nass da alle 
erst einmal versorgt werden mussten.  
 

 
Kaum gesessen schon passierte das unmögliche. 6 Makrelen auf 5 Haken. Die ersten Fische 
für unseren Marcel. Stolz wie Oskar und ganz aufgeregt landete er sie gekonnt im Boot. 

        Das Ergebnis     



So fuhren wir jeden Tag mindestens einmal zusammen raus um Spass zu haben. 
Allerdings immer nur im Fjord da uns die Sicherheit vorging. 
Wir hatten jeden Tag unseren Fisch und niemand ging Schneider nach Hause. 
 
Ab und zu kam auch mal ein Grösserer vorbei um nach unserem Haken zu schauen. 

 
 

 
 
Nun das sind keine Riesen aber lecker allemal. 
 

 
Nur mit Papa aufs Meer. Ihr Traum ging in Erfüllung. 



 
 
Brüderchen und Schwesterchen beim Stegangeln. Lippfischexperten J 
Emily verbrachte auch Zeit damit sich den  Krappen zu widmen. 
 

                
 
 

                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Noch mal ein paar Eindrücke vom Rosfjord.   
 
 
 
 

 
 
 

 
Mein Lieblingsbild. Der Himmel brennt und man kann es richtig geniesen. 
 



 
Die Anlage vom Fjord aus gesehen. 
 
So nun noch mal zum Angeln. Wir haben nur mit Naturköder geangelt. Und wenn dieser mal 
ausging so bin ich dann mit meinem Grossen aufs Meer und haben Makrelen gesammelt. 
 
Zurück stürzten sich alle wieder ins Boot und ab ging es. Mit Erfolg was das nächste Bild 
zeigt.  

 
 
Zum Abschluss zeigen wir euch ein paar Bilder was man noch alles machen kann. 
 
 



     ¨  
 

       
 

       
Vorher              Nachher 
 



 
 
Nach dem Rummelbesuch. Hier muss man erwähnen dass alle ausgestattet waren mit 
Taschengeld und dieses nur 20 Minuten gehalten hat. Norwegen ist halt Norwegen. 
Aber glückliche Gesichter entschädigen…………..oder?  
 
 
 

            
 
So nun genug von uns. Sorry das es so lange gedauert hat. Nun fahren wir in 6 Wochen an die 
gleiche Stelle und hoffen auch wieder so viel Spass zu haben. Wir hoffen Ihr habt Euch nicht 
gelangweilt mit unserem Bericht. 
 
An dieser Stelle allen Petri Heil 


